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es gibt wieder einiges aus dem Verein zu berichten. 
Wir können auf eine sehr gelungene Jahreshauptver-
sammlung sowie schöne Sommer- und Herbsttouren 
zurückblicken. Es freut mich besonders, dass wir mit 
Theresa und Elias zwei neue junge Tourenführer im 
Alpinteam begrüßen dürfen, die gleich einige Touren 
im kommenden Jahr anbieten. 

Auf Grund der immens gestiegenen Kosten bei Druck 
und Versand der Sektionsnachrichten, haben wir uns 
dazu entschieden, wieder auf ein Heft pro Jahr zu 
reduzieren. Daher findet ihr in dieser Ausgabe in der 
Mitte herausnehmbar zusammengefasst bereits das 
Tourenprogramm für das ganze Jahr 2023. Alle Detail-
informationen zu den Touren und Veranstaltungen fin-
det ihr immer aktuell auf unserer Homepage. 

Bei der diesjährigen Hauptversammlung des öster-
reichischen Alpenvereins in Waidhofen an der Ybbs 
wurde unser Wegereferent Franz Miglbauer als Ver-
treter des Landesverbandes OÖ in den Bundesaus-
schuss gewählt. Ich möchte Franz auf diesem Wege 
nochmal zur einstimmigen Wahl gratulieren und für 
den hohen persönlichen Einsatz im Alpenverein, der 
auch uns in der Sektion zugutekommt, danken. 

Auf unserer Hütte erwartet uns nächstes Jahr eine grö-
ßere Investition. Wassereintritt an mehreren Stellen 
des Daches gepaart mit dem Wirken von Mäusen in den 
Dachschrägen verlangt eine umfangreiche Sanierung 
zur Verhinderung von weiteren Folgeschäden. Dank 
jährlicher großzügiger Spenden unserer Mitglieder und 
Unterstützung des Hauptvereins ist es uns möglich, 
auch derart große Investitionen zu bewältigen.

Besonders hinweisen möchte ich noch auf das Lawinen-
update von Michael Larcher. Wir übertragen diesen 
Vortrag am 16. Dezember als Livestream aus Inns-
bruck ins Schloss Neupernstein. Beim anschließenden 
gemütlichen Ausklang an der Bar können die Erkennt-
nisse und persönlichen Erfahrungen diskutiert werden. 

Ich wünsche euch für das kommende Jahr alles Gute 
und viele schöne Erlebnisse in unseren Bergen,

Michael Petter
   Obmann
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Kletterwand

Die Vorstiegs- und Boulderwand im Bundesschul-
zentrum Kirchdorf steht für Sektionsmitglieder zu fol-
genden Zeiten kostenlos zur Verfügung:

Montag, Mittwoch und Freitag . . . . . . . .  ab 17:30 Uhr
Samstag und Sonntag . . . . . . . . . . . .  8:00 - 19:00 Uhr

In den Weihnachts- und Semesterferien ist das Klet-
tern jederzeit gestattet. Ausgenommen sind die Som-
mer- und Osterferien, bei Schulveranstaltungen und 
bei Kletterkursen der Sektion.

Da in der Gruppe vieles leichter ist und auch mehr Spaß 
macht, wird es an einigen Terminen im Winter wieder 
ein Klettertreff für alle Altersstufen geben. Details 
dazu unter den Terminen auf unserer Homepage.

Wichtig: Der Zutritt ist nur mit Schlüssel möglich! 
Dieser kann bei nachfolgend angeführten Personen 
ausgeliehen werden. Der Schlüssel kann nur an Mit-
glieder ausgegeben werden, welche die Benutzungs-
regeln unterschrieben und eine Einführung vor Ort 
bekommen haben.

• Michael Petter 0699 / 10482898  (Micheldorf)
• Melanie Riedler 0664 / 4406421    (Micheldorf)
• Richard Schwarze 0677 / 61802910  (Kirchdorf)
• Gunther Hager 0664 / 88637475  (Ottsdorf)

Vereinsservice

Ausrüstung & Führerliteratur

Folgende Bergausrüstungsgegenstände können gegen 
eine geringe Gebühr entliehen werden:

• Klettersteigsets
• Kletterhelme
• Pickel und Steigeisen
• Schneeschuhe
• Tourenbindungseinsätze
• LVS-Geräte, Lawinenschaufeln und -sonden

Alle AV-Karten sowie ein Großteil der fürs Bergsteigen 
relevanten ÖK-Karten, sämtliche Tabacco-Karten und 
ein Großteil der Landeskarten des Schweizer Alpen-
raumes können kostenlos ausgeliehen werden.

Führerliteratur vom Alpenbogen bis zum Mont Blanc 
sowie zahlreiche Schitouren- und Klettersteigführer 
eignen sich zur Tourenplanung.

Verleih nach Terminvereinbarung mit

• Kurt Einzinger   0680 / 1236169
• Franz Miglbauer   0650 / 5422914
• Klaus Ploberger   0676 / 81315555

Alpenvereinsbus

Nutzt unseren Vereinsbus für eure Bergtouren statt mit 
zwei PKWs anzureisen. In unserem Bus haben bis zu 
neun Personen auch mit großem Rucksack Platz. Hoch-
wertige Ausstattung inklusive Navi, größerem Koffer-
aum und Vollkaskoversicherung.

Ihr leistet damit einen Beitrag zur umweltfreundlichen 
Anreise und könnt zudem die Vorteile der Unterhaltung 
in der Gemeinschaft bei Hin- und Rückfahrt genießen.

 
Reservierungen 

bei Richard Schwarze 
 

0677 / 61 80 29 10

Kirchdorfer Hütte (Ahornalm)

Unsere Selbstversorgerhütte liegt auf der Ostseite des 
Kasberg auf 1336m Seehöhe. Erreichbar ist die Hütte 
nur zu Fuß vom Brunnental (Steyrling) in ca. 2 Stunden 
Gehzeit.

Sie ist ganzjährig nur mit einem eigenen Schlüssel 
zugänglich. 

Hüttengebühren pro Nächtigung

Jugend  AV-Mitglied   . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 €
 Nichtmitglied . . . . . . . . . . . . . .  2,00 €

Erwachsene  AV-Mitglied . . . . . . . . . . . . . . . .  5,00 €
               Nichtmitglied . . . . . . . . . . . . .  10,00 €

Leihgebühren AV-Bus

Kinder- und Jugendgruppen . . . . . . . . . . . . 0,10 € / km
Sektionsfahrten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,20 € / km 

Privatfahrten von Mitgliedern . . . . . . . . . . . 0,35 € / km

Reservierungen 
über das Hüttentelefon 

(erreichbar wochentags ab 19 Uhr)

0670 / 40 40 206
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Sektionsvorstand

Michael Petter Obmann 0699 / 10482898 michael.petter@alpenvereinkirchdorf.at

Kurt Einzinger
Alpinreferent 
Obmann-Stellvertreter 0680 / 1236169 kurt.einzinger@alpenvereinkirchdorf.at

Theresa Mergl Schriftführerin 0680 / 4443472 theresa.mergl@alpenvereinkirchdorf.at

Claudia Feßl Finanzreferentin 0680 / 4405309 claudia.fessl@alpenvereinkirchdorf.at

Martina Kohlbauer Jugendteamleiterin 0664 / 9154278 martina.kohlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Klaus Ploberger Mitgliederverwaltung 0676 / 81315555 klaus.ploberger@alpenvereinkirchdorf.at

Wolfgang Hebesberger Öffentlichkeitsarbeit 0664 / 73600483 wolfgang.hebesberger@alpenvereinkirchdorf.at

Peter Mandlbauer Naturschutzreferent 07582 / 64619 peter.mandlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Franz Miglbauer Wegereferent 0650 / 5422914 franz.miglbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Reinhard Hauser Hüttenreferent 0670 / 4040206 reinhard.hauser@alpenvereinkirchdorf.at

Gunther Hager Sportkletterreferent 0664 / 88637475 gunther.hager@alpenvereinkirchdorf.at

Georg Berger-Schauer Mountainbikereferent 0699 / 19090569 georg.berger-schauer@alpenvereinkirchdorf.at

Richard Schwarze Seniorenteamleiter 0677 / 61802910 richard.schwarze@alpenvereinkirchdorf.at

Michael Otte Bibliothekar 0664 / 2049090 michael.otte@alpenvereinkirchdorf.at

Wehrfried Gräf Beirat 0664 / 4320186 wehrfried.graef@alpenvereinkirchdorf.at

Tagesordnung

1. Eröffnung durch den Obmann

2. Jahresberichte (Obmann, div. Referatsleiter)

3. Kassabericht

4. Bericht der Kassaprüfer

5. Budgetvoranschlag 2023

6. Neuwahl des Vereinsvorstandes

7. Ehrung langjähriger Mitglieder

8. Allfälliges

 
Hinweis: Anträge der Mitglieder zur Hauptversammlung 
sind bis spätestens 7. April 2023 schriftlich beim Vereins-
obmann einzubringen.

Im Anschluss zeigen unsere Touren- und Wanderführer 
einen Fotorückblick auf das Bergjahr 2022.

Mit musikalischer Begleitung der Ofenbankspielleut 
und dem köstlichen Buffet mit Schöllis Kesselheißen 
und selbstgemachten Mehlspeisen lassen wir den 
Abend gemütlich ausklingen.

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 21. April 2023, um 19:30 Uhr 
im Schloss Neupernstein (Pernsteinsaal), Kirchdorf

 
     

A-4560 Kirchdorf, Bahnhofstr.14 
Tel. 07582 / 61380 
A-4591 Molln, Hafnerstr. 23 
Tel. 07584 / 40093 

E-mail: master@1amadl.at 
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Nach über zwei Jahren Pandemiepause hat der Verein 
wieder ins Schloss Neupernstein geladen. Die Stadt-
gemeinde stellte uns diesmal den großen Saal zur Ver-
fügung, der einen schönen Rahmen für unsere Jahres-
hauptversammlung bot.

Durch das Programm führte unser Obmann Michael 
Peter. Unsere neue Schriftführerin Theresa Mergl 
wurde vorgestellt, die Elisabeth Baldauf ablöst. Dann 
galt es, das Budget für zwei Jahre abzusegnen. Alpin-
referent Kurt Einzinger berichtete über die statt-
gefundenen Bergtouren und ein kurzer Rückblick 
auf das 100-jährige Jubiläum unserer Sektion durfte 
natürlich auch nicht fehlen.

Der Vorsitzende des oberöstereichischen Landes- 
verbandes Dr. Thomas Poltura gratulierte der Sektion 
zu den vergangenen Jahren und gab auch einen all-
gemeinen Einblick über anstehende Themen im Verein.

Mit zahlreichen Ehrungen für lange Mitgliedschaften 
wurde der offizielle Teil des Abends beschlossen. Musi-
kalisch wurde der Abend dieses Mal wieder von der 
Familienmusik Bruckner ganz hervorragend untermalt.

Im Anschluss gab es wieder leckere Mehlspeisen, von 
Mitgliedern gebacken, Schöllis Kesselheiße und mit 
Bier, Wein und Mehlspeisen streckte sich der Abend 
bis in die Morgenstunden.

Rückblick 
Jahreshauptversammlung 2022

Wir gratulieren Friedl Neuwirth 
zur 75-jährigen Mitgliedschaft

  ►
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AV 10 Markierung vom Bahnhof Kirchdorf bis zur 
Kremsbrücke der Lauterbacherstraße erneuern.

AV 14 Morschen Holzsteher kürzen. Schilder beim Zeisl 
richtig orientieren.

AV 15 Zwei Wegabschnitte ausmähen und quer-
liegende Bäume durchschneiden. Herzlichen Dank 
an Kurt Einzinger! Wanderschilder auf der Ostseite der 
B120 neu ausrichten.

AV 16 Teilweise auszwicken

AV 17 Ausmähen und anbringen eines neuen 
Richtungspfeils kurz vor dem Haus Stadlmayr.

AV 18 Ausmähen und Steher beim Groileithenweg neu 
eingraben.

AV 19 Richtungspfeile oberhalb des Schlosses Neu-
pernstein ummontieren. Beseitigung eines hängen-
den Baumes vor der Oswaldwiese. Vielen Dank an 
Bruno Braunreiter und Bernhard Kerbl. Anbringung 
eines neuen Stehers mit Richtungspfeilen bei der Ein-
mündung in den Groileithenweg. Der Steher mit dem 
Themenwegschild bei der Oswaldwiese verschwand 
leider!

AV 20 Querliegenden Buchenast beseitigt.

AV 21, 22 und 25 Begehung

AV 23 Mehrere liegende Bäume durchgeschnitten. Vie-
len Dank wiederum an Kurt Einzinger. Zwei bestehende 
Steher mussten wieder neu eingegraben werden.

AV 24 Zwei Bäume durchgeschnitten und ausgezwickt.

AV 04/06 In Parallelführung mit Fischersteig, Waldweg 
und Wanderweg Brunnental neu kartiert.

AV 430 Mehrere Bäume durchgeschnitten. Herzlichen 
Dank an Hans Huemerlehner aus Steyrling. Weg-
abschnitte mit Kulturhaue verbreitert, Stufen saniert 
und Umleitungsschilder montiert.

AV 433 Steher unterhalb FS Mangstlreith neu ein-
gegraben, gelbes Wanderschild unterhalb Kasberggip-
fel ausgetauscht und Latschen zum Roßschopfgipfel 
ausgezwickt.

AV 439 Teilweise neu markiert.

AV 440 Begehung und Steher bei den Wasserböden 
neu eingegraben.

AV 441 Steher nach Bachquerung repariert und neuen 
Richtungspfeil montiert.

AV 442 Zwei Bäume durchgeschnitten und ausgezwickt.

AV 443 Ein herzliches Dankeschön an unbekannte Frei-
willige, die bei der Einmündung in die 3. FS von unten 
Stufen angebracht haben. Ein Baum durchgeschnitten. 
Steher vor Gradnalm neu eingegraben und Wander-
schilder montiert.

AV 444 Begehung, Auszwicken und Beseitigung größe-
rer liegender Äste und Stämme.

AV 445 Neumarkierung von der Post Kirchdorf (K2) 
– Brauereikapelle (AV 445) Ottsdorf. Kremsbrücke – 
Faustballplatz – Bhf. Kirchdorf (K2) – KH Kirchdorf (K3) 
– Anfang GW Scherleiten (AV 14). Anbringung eines 
neuen Richtungspfeilers auf einem vorhandenen Ste-
her kurz vor dem Hochhaus in Ottsdorf.

AV 446 Dünnere Äste weggeräumt und mehrere dünne 
Bäume durchgeschnitten.

Die Begehung unserer Wege im Frühjahr 2022 ließ 
keine größeren Schäden erkennen. Auch nicht jene 
des Heindlbodensteigs, den wir mit der Familie unse-
res Obmanns, den Familien Hager und Sadleder vor 
den Unwettern inspizierten. Die drei Söhne packten 
an und ließen schon Interesse für meine Nachfolge 
erkennen.

Ende Juni jedoch zerstörten heftige Niederschläge 
die Forststraße von der Weißenbachmündung zum 
Heindlboden (AV 430) so stark, dass sich die Wildbach- 
und Lawinenverbauung entschloss, diese Straße nicht 
mehr zu sanieren, sondern den natürlichen morpho-
logischen Prozessen zu überlassen. Im kommenden 
Frühjahr werden wir bei den weggespülten Straßen-
abschnitten Umgehungen anlegen bzw. Seilver-
sicherungen und Trittbügel anbringen.

Der Weg durch die Heindlbodenschlucht bleibt über 
den Winter gesperrt. Ab der Brücke der B 138 über die 
Steyr wird der Weg vorübergehend über den Fischer-
steig (Nr. 1) bis zur Brücke der B 138 über die Steyr-
ling und den anschließenden Waldweg (Nr. 5) und den 
WW Brunnental (Nr. 1) bis zum PP Berneraubrücke 
umgeleitet. 

Im eigentlichen Schluchtabschnitt wurde der Ober-
boden nur an einer Stelle mit steil einfallendem 
Wettersteindolomit abgeschwemmt, sodass hier in 
einer aufwendigeren Aktion Trittbügel mit einer Seil-
versicherung angebracht werden müssen.

Auf den übrigen Wegen waren die jedes Jahr üblichen 
und notwendigen Arbeiten zu verrichten, die tabella-
risch angeführt werden:

Wege und Markierungen
Franz Miglbauer
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Wegewarte-Team

Ich möchte für die Zukunft wie bei anderen Sektionen 
ein Wegwarte-Team aufstellen. Da für aufwendigere 
Tätigkeiten immer mehrere Personen zu organisieren 
sind, wird es dann leichter sein, Mitarbeiter zu finden.

 Bitte meldet euch bei mir 
telefonisch 0650 / 5422914 oder per Mail 
franz.miglbauer@alpenvereinkirchdorf.at

 
Bedanken möchte ich mich bei jenen Grundeigen-
tümern bzw. deren Vertretern, die uns bei Arbeitsein-
sätzen unterstützen und unsere Arbeit erleichtern.  
Ein besonderer Dank gilt jenen unbekannten Berg-
freunden, die von sich aus Hand anlegen, um die 
Begehbarkeit unserer Wege zu erleichtern, wenn sie es 
für notwendig erachten.

An dieser Stelle möchte ich auch meiner Frau danken, 
die mich als Mithelfende und Absicherung in Notfällen 
Jahr für Jahr bei fast jedem Arbeitseinsatz unterstützt.

4560 Kirchdorf /Krems, +43 7582 62168
www.tischlerei-watzl.at

Bau- & Möbeltischlerei
Fenster & Türen
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Anfang Juni feierte Heidi Rinner-Miglbauer gemeinsam 
mit ihrer Tourenführerpartnerin Anna Maria Radinger 
und Gruppenmitgliedern das 10-jährige „Gruppen-
jubiläum“ auf unserer Kirchdorfer Hütte.

Bei herrlichem Wetter erfolgte der Aufstieg vom Tal 
auf den Kasberg, da schmeckten dann die leckeren 
Grillköstlichkeiten, zubereitet vom Alpinreferenten als 
„Grillmeister“, nach der Rückkehr besonders fein. Am 
Abend folgte ein Fotorückblick auf die unzähligen 
Aktivitäten und zum Ausklang wurde getanzt, gesungen 
und geschunkelt bei Livemusik von Rudi Winkler am 
Keyboard. Wohl eine Premiere auf unserer Hütte. Der 
Obmann würdigte mit einem Überraschungsbesuch 
den Einsatz der beiden Gruppenleiterinnen.

10 Jahre Dienstag-/Mittwochwandergruppe

Heidi und Anna Maria, 

danke für euer  

langjähriges Engagement!
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Trotz der vielen Arbeit blieb Zeit sich zu unterhalten 
und das eine oder andere Bier zu trinken.

Erwähnenswert sind natürlich die gemütlichen Hütten-
abende. Speziell am Samstag, an dem uns Herta mit 
einem frisch gemachten Kaiserschmarrn verwöhnte.

Abschließend noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an die zahlreichen Helferinnen und Helfer und ich 
hoffe, dass ihr auch nächstes Jahr wieder bei der Holz-
partie dabei seid. So macht es Spaß, Hüttenwart zu 
sein!

Viele Hände, rasches Ende! So könnte man die heurige 
Holzpartie zusammenfassen. 15 Helferinnen und Helfer 
beteiligten sich bei diversen Arbeiten.

Während sich die Männer um das Holz kümmerten, 
putzten die Frauen die Hütte. Wie jedes Jahr wurde 
die Bettwäsche gewechselt, das gesamte Geschirr 
gewaschen, Fenster geputzt und die Hütte von oben 
bis unten vom Staub befreit.

Oberhalb vom Jagdhaus fällten wir 6 Käferbäume. Mit-
tels Jeep und Anhänger wurden sie zur Hütte trans-
portiert. Der Tank bei der Quelle wurde auch wieder 
gereinigt, damit kein Schmutz in unseren Trinkwasser-
behälter oberhalb der Hütte gelangt.

Reinhard Hauser
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Tourenprogramm
zum Herausnehmen 

Programm 2023Neu im Team

Als begeisterter Naturliebhaber und Bergsportler hat es mich von Wien 
wieder nach Oberösterreich gezogen, wo ich nun Schritt für Schritt ver-
suche, den Bergen wieder näher zu kommen. Soweit klappt das ganz gut, 
vom Alpenvorland habe ich nun kürzere Anfahrtswege und kann mit 
dem Paragleiter die Landschaft live studieren und das Gelände lesen. 
Die stille Luftfahrt vereint sich auch gut mit meiner zweiten von vielen 
Lieblingsbeschäftigungen. Schon aus der Luft freue ich mich auf schöne 
Skiabfahrten, sobald die weiße Pracht die Landschaft verzaubert.

Ich freue mich heuer auch erstmals Touren im Alpenverein zu führen. 
Für mich ist es eine neue Erfahrung, die mich herausfordert, Schnee-, 
Gruppen- und Ortskundig zu bleiben und zu werden und mich selbst 
vielleicht aus der Komfort-Zone bringt, um anderen dafür mehr Komfort 
zu bieten.

Ich bin ursprünglich aus St. Wolfgang und bin es gewohnt, 
Berge direkt vor der Haustür zu haben. Mein Studium hat mich 
vor zwei Jahren nach Wels geführt, wo mir aber die Nähe zu 
den Bergen fehlte und so zog ich kurzerhand nach Kirchdorf.

Im September habe ich den Übungsleiter Bergwanden 
absolviert und werde ab dem kommenden Jahr Touren für 
unsere Sektion anbieten. Zu meinen Lieblingsplätzen zählen 
die Stubaier Alpen, wo ich drei Saisonen lang gearbeitet habe. 
Deswegen werden einige meiner Touren in diese wunder-
schöne Gegend führen.

Als neue Schriftführerin freue ich mich, mehr über den Alpen-
verein zu erfahren und dazu beitragen zu dürfen. 

Elias Brunmayr 
Landschaftsarchitekt 

Lehmbauer  
Baumpfleger

Theresa Mergl 
studiert Lebensmitteltechnologie & Ernährung 
Teilzeit Produktentwicklerin 
ist gerne in der Natur und auf Reisen

TOURENFÜHRERIN & SCHRIFTFÜHRERIN

TOURENFÜHRER

Familien

Fr 23. Dez Jumpdome Leonding

Mi 4. – Do 5. Jan Winterchallenge auf der Kirchdorferhütte

Sa 14. Jan, Sa 11. Feb, 
Sa 11. Mär, Sa 15. Apr

Familientage - Klettern, Bouldern, Rodeln...

Fr 23. – Sa 24. Jun Sommerchallenge auf der Kirchdorferhütte

Inklusion
Alle Ausflüge sind natürlich auch für Rollifahrer geeignet – der Tag im  Schnee ev. mit Einschränkungen.

Sa 7. Jan Kripperlroas im Raum Molln

Sa 11. Mär Tag im Schnee in der Kaiserau mit Ski, Schlitten, Bob…

Sa 22. Apr Ausflug mit besonderen Überraschungsgästen zum Stausee Klaus

So 14. Mai Motorikpark Ansfelden mit Zugfahrt

Juni Wochenende auf einer Hütte

Sa 23. Sep Spielefest beim Kerblgut

So 15. Okt Baumwipfelweg am Grünberg in Gmunden

Kinder und Jugend

Sa 7. Jan Skitour Wurzeralm

So 5. Feb Rodeln auf der Hochsteinalm

Sa 18. Mär Schafberg

Sa 15. Apr Mannsberg

Sa 20. Mai Klettersteige am Predigtstuhl

Do 22. – Fr 23. Jun Traunstein

Sa 8. Jul Wassersport

So 10. Sep Klettersteig Hexenkessel

Sa 14. Okt Bosruck

Sa 18. Nov Kletterhalle Wels

Sa 23. Dez Weihnachtstour Schoberstein

Weitere Informationen zur Veranstaltung und zur Anmeldung sowie die Teilnahmebedingungen 
findest du auf unserer Homepage www.alpenvereinkirchdorf.at/termine



Touren und Veranstaltungen 2023

Weitere Informationen zur Veranstaltung und zur 
Anmeldung sowie die Teilnahmebedingungen 

findest du auf unserer Homepage

www.alpenvereinkirchdorf.at/termine

Jänner

Fr 6. Jän Schitour ins Blaue
Peter Mandlbauer

Fr 6. Jän SicherAmBerg Kurs – Schitouren 1x1
Kurt Einzinger

Mi 11. Jän Schneeschuhwanderung
Anna Maria Radinger

Mi 11. Jän SicherAmBerg Kurs – Notfall Lawine
Heimo Czepl

Sa 14. Jän Schitour Mölbegg
Angelika Pritzel

Mi 18. Jän Tagesschitour
Kurt Einzinger

Fr 20. Jän Schitour Dürrenschöberl
Elias Brunmayr

Sa 21. Jän SicherAmBerg Kurs – Schitouren
Holger Mayr

Sa 21. Jän Schitour für Gemütliche und fürs Gemüt
Hubert Holzner

Do 26. Jän Tagesschitour
Kurt Einzinger

Februar

Fr 3. Feb
bis

So 5. Feb

Genusstouren im Raum Villach-Tarvis
Hubert Holzner

Fr 3. Feb
bis

So 5. Feb

SicherAmBerg Kurswochenende 
Schitouren & Notfall Lawine
Holger Mayr, Heimo Czepl

So 5. Feb
bis

Mi 8. Feb

Schitouren im Sellrain – Potsdamer Hütte
Kurt Einzinger, Christine Einzinger

Mi 8. Feb Schneeschuhwanderung
Heidi Rinner-Miglbauer

Sa 11. Feb Schitour Gscheideggkogel
Angelika Pritzel

So 12. Feb Schitour ins Blaue
Peter Mandlbauer

Mi 15. Feb Tagesschitour
Kurt Einzinger

Do 23. Feb
bis

So 26. Feb

Schitouren in der Goldberggruppe
Kurt Einzinger, Christine Einzinger

Fr 24. Feb
bis

So 26. Feb

Schitouren Schönfeld – Innerkrems
Hubert Holzner

Sa 25. Feb Speikleitenberg
Heimo Czepl

März

Fr 3. Mär
bis

Sa 4. Mär

Schitour mit Nächtigung Liezenerhütte
Elias Brunmayr

Fr 3. Mär
bis

So 5. Mär

Schitouren um die Rudolfshütte
Hubert Holzner

Sa 4. Mär Schitour für Fortgeschrittene
Peter Mandlbauer

So 5. Mär 59. Schwalbenmauerlauf
Reinhard Hauser

Mi 8. Mär Schneeschuhwanderung
Anna Maria Radinger

Sa 11. Mär Schitour Winklerkar – Eiskar
Angelika Pritzel

Mi 15. Mär Tagesschitour
Kurt Einzinger

Mi 22. Mär
bis

So 26. Mär

Schihochtouren im Ahrntal
Kurt Einzinger

April

Mo 3. Apr Tagesschitour
Kurt Einzinger

Mi 12. Apr Schneeschuhwanderung
Heidi Rinner-Miglbauer

Sa 15. Apr Schitour für Fortgeschrittene
Peter Mandlbauer

Do 20. Apr Tagesschitour
Kurt Einzinger

Mai

Mo 1. Mai Firntour ins Blaue
Peter Mandlbauer

Mi 3. Mai Bärenriedlau
Heidi Rinner-Miglbauer

So 7. Mai Kräuterwanderung
Maria Kohlbauer

Do 25. Mai Yoga am Berg
Othmar Dickbauer

Juni

Sa 3. Jun Bergtour ins Blaue
Peter Mandlbauer

Mi 7. Jun Gschirreck – Hubertuskogel
Anna Maria Radinger

Do 15. Jun Yoga am Berg
Othmar Dickbauer

Do 22. Jun Gr. Buchstein – St. Gallnerspitze – 
Admonter Frauenmauer
Kurt Einzinger

Mo 26. Jun
bis

Do 29. Jun

Hinterer Seelenkogel – Hohe Wilde
Franz Miglbauer

Juli

Sa 1. Jul
bis

So 2. Jul

Tamischbachturm – Tieflimauer
Klaus Ploberger

Do 6. Jul Koppenkarstein – IRG Klettersteig
Kurt Einzinger

So 9. Jul
bis

Mi 12. Jul

Säuleck – Sadnig
Heidi Rinner-Miglbauer

Do 13. Jul Yoga am Berg
Othmar Dickbauer

Sa 22. Jul
bis

Di 25. Jul

Hochtourentage auf der 
Winnebachseehütte
Martina Kohlbauer

So 23. Jul Bergtour ins Blaue
Peter Mandlbauer

Fr 28. Jul
bis

So 30. Jul

Wochenende in den Stubaier Alpen
Theresa Mergl

Sa 29. Jul Seekarlscharte
Maria Aigner

August

Do 3. Aug
bis

So 6. Aug

Keeseck – Lasörling
Christine Einzinger

Fr 11. Aug
bis

So 13. Aug

Vorderer Gesselkopf – Ankogel
Klaus Ploberger

Di 15. Aug Gjoadeck
Peter Mandlbauer

Do 17. Aug Yoga am Berg
Othmar Dickbauer

So 20. Aug
bis

Mi 23. Aug

Genussbergsteigen auf der Sulzenauhütte
Martina Kohlbauer

So 20. Aug Tanzboden – Stumpfmauer
Theresa Mergl

September

Sa 2. Sep Nageleck – Überschreitung
Peter Mandlbauer

Mo 4. Sep
bis

Di 5. Sep

Schönbichler Horn – Gr. Möseler
Melanie Ploberger,Matthias Kohlbauer

Do 7. Sep Yoga am Berg
Othmar Dickbauer

Fr 8. Sep
bis

So 10. Sep

Wochenende in den Kitzbühler Alpen
Theresa Mergl

So 10. Sep
bis

Di 12. Sep

Hochschwab – Überschreitung
Maria Aigner

Mi 13. Sep Ebenseer Hochkogelhütte
Anna Maria Radinger

Do 28. Sep Kalmbergüberschreitung
Christine Einzinger

Oktober

Mi 4. Okt Gr. Pyhrgas
Heidi Rinner-Miglbauer

Sa 7. Okt
bis

So 8. Okt

Holzpartie
Reinhard Hauser

Sa 14. Okt Rund um die Scharnsteiner Berge
Maria Aigner

So 15. Okt Geomorphologische Wanderung 
auf den Kasberg
Franz Miglbauer

Mi 26. Okt Herbsttour ins Blaue
Peter Mandlbauer

November

Mi 8. Nov Hengstpass – Zickerreith – Blabergalm
Anna Maria Radinger

Dezember

Mi 6. Dez Schoberstein
Anna Maria Radinger



So erreichen Sie unsere Tourenführer

Maria Aigner 0650 / 3222661 maria.aigner@alpenvereinkirchdorf.at

Mathilde Bankler 0664 / 9223042

Rosa Brunsteiner 0664 / 9987316 rosa.brunnsteiner.1964@gmail.com

Elias Brunmayr 0699 / 19280083 elias.bmayr@gmail.com

Heimo Czepl 0676 / 9434422 heimo.czepl@alpenvereinkirchdorf.at

Othmar Dickbauer 0680 / 4418839 othmar.dickbauer@gmail.com

Brigitte Egger 0664 / 5321264 egger.b1951@gmail.com

Christine Einzinger 0650 / 3244026 christine.einzinger@alpenvereinkirchdorf.at

Kurt Einzinger 0680 / 1236169 kurt.einzinger@alpenvereinkirchdorf.at

Barbara Hager 0676 / 5802611 barbara.hager@alpenvereinkirchdorf.at

Gunther Hager 0664 / 88637475 gunther.hager@alpenvereinkirchdorf.at

Reinhard Hauser 0670 / 4040206 reinhard.hauser@alpenvereinkirchdorf.at

Hubert Holzner 0680 / 3219936 hubert.holzner@gmx.at

Elfriede Hutgrabner 0664 / 1721481 elfriede.hutgrabner@gmail.com

Alfred Hysek 0676 / 5051459 alfred.hysek@alpenvereinkirchdorf.at

Gerti & Hans Kaiser-Mühlecker 0664 / 73684777 k-m@kremstalnet.at

Anna Kohlbauer 0699 / 17493342 anna.kohlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Maria Kohlbauer 0677 / 63440375 maria.neuscharnstein@gmail.com

Martina Kohlbauer 0664 / 9154278 martina.kohlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Matthias Kohlbauer 0664 / 5277780 matthias.kohlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Peter Mandlbauer 07582 / 64619 peter.mandlbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Holger Mayr 0664 / 5558409 holger.mayr@alpenvereinkirchdorf.at

Theresa Mergl 0680 / 4443472 theresa.mergl@alpenvereinkirchdorf.at

Franz Miglbauer 0650 / 5422914 franz.miglbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Angela Petter 0664 / 5578466 angelapetter@web.de

Michael Petter 0699 / 10482898 michael.petter@alpenvereinkirchdorf.at

Klaus Ploberger 0676 / 81315555 klaus.ploberger@alpenvereinkirchdorf.at

Melanie Ploberger 0677 / 61203112 melanie.ploberger@alpenvereinkirchdorf.at

Angelika Prietzel 0676 / 4537030 angelika.prietzel@alpenvereinkirchdorf.at

Anna Maria Radinger 0664 / 1203473 annamaria.steib@gmail.com

Heidi Rinner-Miglbauer 0650 / 2808608 heidi.rinner-miglbauer@alpenvereinkirchdorf.at

Birgit Schultes 0680 / 1210643 birgit.schultes@alpenvereinkirchdorf.at

Werner Strasser 0650 / 3206913 stwsenwilf@gmail.com

Richard Schwarze 0677 / 61802910 richard.schwarze@alpenvereinkirchdorf.at

Anmeldeschluss jeweils am Montag vor der Wanderung 20:00 Uhr. Änderungen werden in den Schaukästen sowie 
über die Signal- und WhatsApp-Gruppen veröffentlicht. Weitere Informationen zur Veranstaltung und zur Anmeldung, 

sowie die Teilnahmebedingungen findest du auf unserer Homepage www.alpenvereinkirchdorf.at/termine

Seniorenwandergruppe

Anfang Jan Eisstockschießen 1 (je nach Wetterlage) Fred Hysek

Anfang Feb Eisstockschießen 2    Fred Hysek

15. od. 22. Feb Kogel Kirchham    Werner Strasser

15. März Tempetal Kremsmünster   Gerti + Hans Kaiser-Mühlecker

19. März Buchenberg Inzersdorf   Elfi Hutgrabner

12. Apr Höhenweg St. Konrad   Rosi Brunsteiner

26. Apr Runde Trailing Molln    Fred Hysek

10. Mai Schlagbauernreith Steyrling   Fred Hysek

24. Mai Hochsalm Scharnstein   Richard Schwarze

14. Jun Himmelreich Runde    Gerti + Hans Kaiser-Mühlecker

28. Jun Feuerkogel Runde    Brigitte Egger

12. Jul Steyrsberger Reith Hutberg   Elfi Hutgrabner

26. Jul Klammberg Roßleithen   Fred Hysek

9. Aug Johnsbacher Almenrunde   Rosi Brunsteiner

23. Aug Hoisenradalm Bad Ischl   Richard Schwarze

6. Sep Almenrunde Hengstpass   Elfi Hutgrabner

20. Sep Heilbronner Weg Krippenstein  Brigitte Egger

4. Okt Vorderstoder Ramsebenrunde  Elfi Hutgrabner

18. Okt Krapfenmühle Ederbild Eiskogel  Mathilde Bankler

8. Nov Mühltal Almegg Vorchdorf   Werner Strasser

22. Nov Ecklsbergrunde Oberschlierbach  Richard Schwarze

13. Dez Adventwanderung Jahresrückblick  Richard Schwarze
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Touren rückblick (Kurt Einzinger)

Sommer  2022

Der heurige Sommer wird uns wohl noch lange als 
warm und außerordentlich trocken in Erinnerung 
bleiben (mit Ausnahme des eher nassen Septembers). 

Umso überraschender stellt sich die Bilanz der durch-
geführten Vereinstouren dar: nur 17 von 29 geplanten 
Bergtouren wurden tatsächlich durchgeführt. Mehr als 
40 % fanden aus verschiedenen Gründen nicht statt. 
Nicht immer waren allerdings unpassende Witterungs-
verhältnisse Schuld für die Absagen, leider fehlte 
manchmal auch das Interesse der Teilnehmer. 

Besonders enttäuscht waren wir Funktionäre auf-
grund des mangelnden Interesses bei der ersten Stern-
wanderung auf die Kirchdorfer Hütte, hätten wir doch 
auf ein gemütliches Treffen vieler Mitglieder anlässlich 
unseres 100. Geburtstages gehofft. Bei der 2. Stern-
wanderung Anfang Oktober im Bereich der Burg Alt-
pernstein waren dann doch mehr als 20 Mitglieder auf 
unterschiedlichen Wegen dabei und der gemütliche 
Ausklang beim Schwarzen Grafen in Micheldorf zeigte, 
wie wichtig auch das Zeit nehmen und Plaudern ist. 

Die durchgeführten Vereinstouren fanden weitgehend 
in den heimischen Bergen unseres Bundeslandes 
sowie der Steiermark statt. Besonders gefragt waren 
natürlich wieder die Hochtouren in die Gletscher-
regionen der Zillertaler, Stubaier und Öltztaler Alpen. 
Diese konnten trotz der zunehmenden Gefahren von 
Steinschlag (Gletscherrückgänge und auftauender 
Permafrost) relativ problemlos durchgeführt werden.

Beeindruckend sind immer wieder die „Genussberg-
steigertouren“ von Martina. Sie zeigt, dass nicht immer 
Speed und Höhenmeter zählen, sondern Dreitausender 
auch gemütlich und genussvoll erstiegen Freude 
bereiten können. 
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Und auch die Teilnehmer bei Heidis traditionellen 
Mehrtagesausflügen fühlen sich immer pudelwohl. 
Auch hier kommen Bergabenteuer sowie Genuss für 
Leib und Seele nie zu kurz.

Peter hat sich im heurigen Jubiläumsjahr spezielle 
Touren ausgedacht. Mit dem Jubiläumsgrat von der 
Zugspitze zur Alpspitze war ein besonderes Gusto-
stückerl dabei. Leider lässt sich diese sehr anspruchs-
volle Tour nur in kleiner Gruppe durchführen. Interesse 
wäre durchaus für 3-4 Tourenleiter gewesen.

Die Berichte und Fotos der durchgeführten Touren sind 
weitgehend auf unserer Homepage zu finden, daher 
erfolgt hier keine Detailbeschreibung mehr.

Herzlichen Dank allen Tourenleitern für die 
umsichtige Leitung und Durchführung der Touren. 

Für das kommende Jahr können wir euch ein sehr 
abwechslungsreiches Programm anbieten. Manche 
Tourenleiter haben sich sehr intensiv eingebracht, 
erfreuerlicherweise unterstützen uns zwei neue Mit-
arbeiter, die nicht nur neue Ideen einbringen, sondern 
auch das Durchschnittsalter unseres „erfahrenen“ 
Teams deutlich drücken.

Neu ist, dass wir die Anmeldung unserer Touren, die 
mit Kosten verbunden sind (Ausbildungskurse, mehr-
tägige Touren mit Hüttenanzahlungen), nunmehr über 
unsere Homepage abwickeln, dabei verwenden wir 
das online-Tool der AV-Akademie. Anmeldungen für 
die Tagestouren erfolgen wie gewohnt direkt bei den 
zuständigen Tourenleitern.

Ich wünsche euch ein schönes Bergjahr 2023, freue 
mich, wenn unser Tourenangebot eifrig genutzt wird 
und danke meinem Tourenleiterteam, das immer wie-
der, teilweise schon mehrere Jahrzehnte lang – und 
trotzdem noch immer mit Freude – bereit ist, euch auf 
unterschiedlichsten Wegen in die Berge zu begleiten!
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Manaslu 8163m
Lawinen an Emotionen„

Ich fühlte mich eindeutig gut. 
Hätte ich allerdings gewusst, wie abenteuerlich 

alles noch werden sollte, hätte ich sofort mit 
Marlies umgedreht.

Wie viel Glück darf’s sein? Auf ihrer Expedition zum 
Manaslu, dem achthöchsten Berg dieser Erde, haben 
Marlies Czerny und Andreas Lattner eine Antwort 
gefunden, aber nur einer von ihnen den Gipfel.

Der Tag, an dem der Manaslu im Herbst 2022 sein 
sonnigstes Lächeln aufsetzte, war der Tag, an dem die 
Menschenmassen ihre Zelte abbrachen. Endlich wie-
der Ruhe, mag sich der „Berg der Seelen“ wohl gedacht 
haben, und hatte es zuvor umso monsunartiger reg-
nen und schneien lassen. Wir konnten es dem Manaslu 
nicht verübeln, immerhin hatte die nepalesische Regie-
rung in dieser Saison eine Rekordzahl an Permits aus-
gestellt. 404 Bergsteiger durften Richtung Gipfel auf-
brechen. Zu fast jedem kam noch ein Climbing-Sherpa 
dazu (wenn nicht sogar zwei). So viele Menschen 
musste der Berg noch nie über sich ergehen lassen.

Seit unserem ersten 8000er-Versuch am Gasherbrum II 
in Pakistan, wo es uns zwar gut ging, aber einfach kein 
Wetterfenster für den Gipfel kommen wollte, war der 
Traum im Hinterkopf: Einmal die Aussicht auf 8000 
Meter erleben zu dürfen, mit eigenen Augen und natür-
lich aus eigener Kraft. Was wir auf unserer Reise nach 
Nepal erleben durften, hat uns ebenso überrascht wie 
schockiert wie begeistert wie berührt.

Nach einer zweitägigen Jeepfahrt, die dem berüchtigten 
Karakorum-Highway weder an Anstrengung noch an 
Abenteuer nachstand, freuten wir uns in Dharapani 
umso mehr aufs Losgehen. 50 Trekking-Kilometer 
führten uns über den 5100m hohen Larke Pass bis ins 
Bergdorf Samagaun am Fuße des Manaslu. Der Weg 
hinauf ins Basislager wäre schön, nur strömte der 
Regen unaufhörlich auf uns nieder. So als hätte der 
Himmel über dem Himalaya die Schleusen geöffnet, 
um sich alle diese Menschen, Tiere und Lasten vom 
Hals zu halten. 

Das Basislager auf 4800m – also auf Gipfelhöhe des 
Mont Blanc - glich einer Zeltstadt, wie wir das nur von 
Bildern vom Mount Everest kannten. Ein gewöhnungs-
bedürftiger Anblick in dieser Bergwelt. Jede Agentur 
hatte ihr eigenes „Wohnviertel“. Manche davon sogar 
mit luxuriösen Riesen-Kuppelzelten, weißen Sofas, 
Gastro-Kaffeemaschinen und allen erdenklichen kuli-
narischen Köstlichkeiten. Wir waren aber auch in unse-
rem soliden „Zwei-Sterne-Hotel“ sehr zufrieden.
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Bei einer nepalesischen Agentur haben wir Base-
camp-Service gebucht. Das heißt Organisation und 
Vollpension bis inklusive Basislager. Ab hier aufwärts 
waren wir komplett auf uns alleine gestellt – ohne 
Hochträger, ohne Sauerstoffflaschen. Nur das sieben 
Kilometer lange Fixseil nahmen wir zumindest an 
den Steilstufen gerne in Anspruch. Somit schleppten 
wir jeweils knapp 20kg schwere Rucksäcke in zwei 
Akklimatisierungsrunden bis auf 6850 Meter hinauf 
und schaufelten Plätze für unsere zwei Zelte frei. 

Bis das Zelt stand, genügend Schnee geschmolzen war 
und wir endlich in den Schlafsack krochen, vergingen 
schon mal zwei Stunden. Die meisten waren hier mit 
kleinem Rucksack unterwegs, fielen gleich fix und fertig 
ins Zelt und bekamen Tee und Suppe serviert. 

 
Skurrile Parallelwelt!

Steigeisen anlegen? Das gehört längst zum Service der 
Sherpas. Eine Deutsche erzählte uns, sogar die Schuh-
bänder würden ihr gebunden. Aber was motiviert 
diese „Touristen“, wie sie Reinhold Messner nennt? Vor-
gestern Fallschirmspringen, gestern Kilimandscharo, 
hier am Manaslu erstmals Steigeisen an den Schuhen 
und morgen der Mount Everest. Der stehe eben auf sei-
ner „Bucket-List“, erzählte uns Willie aus Kanada, und 
leisten konnte er sich‘s.

Als wir auf 6850m ankamen, bestätigte sich leider 
unsere Befürchtung: Von unserem Zelt fehlte jede Spur! 
Wir suchten, sondierten und buddelten. Gegen 15 Uhr 
und im Wissen, dass es ohne Daunenanzug bald kalt 
werden würde, stiegen wir zweihundert Höhenmeter 
dort hinunter, wo die meisten ihr Lager 3 machten.

Freundlicherweise durften wir hier für die Nacht ein 
freies Zelt beziehen. Am nächsten Morgen boten zwei 
Sherpas an, uns nochmal bei der Suche zu helfen. Ver-
gebens. Kein Zelt, kein Daunenanzug, keine Heizsocken, 
keine dicken Handschuhe, kein Essen. Aus der Traum?

Ein letzter Funken Hoffnung: Ob uns jemand, der 
bereits im Abstieg war, den Daunenanzug leihen 
würde? Das Wunder geschah. Andi wurde bei Sangay 
Sherpa fündig und Marlies bei einer Mexikanerin, die 
im weiteren Abstieg auf ihren Daunenanzug verzichten 
konnte. Eine überraschende Bergkameradschaft in all 
dem Trubel. Wir bekamen also eine Chance!

 
Unsere letzte Chance

Der Tag, mehr aufregend als erholsam, war nicht die 
beste Vorbereitung für den langen Gipfelgang. Wir hat-
ten aber keine andere Wahl, als es hier und heute zu 
versuchen. Sternenklar und stockdunkel war es, als wir 
gegen halb neun Uhr abends auf 6600 Meter aufbrachen. 
Die ganze Nacht kämpfte ich, Marlies, mit der Kälte. 

Bergleidenschaft? Fehlanzeige! Viele waren völlig über-
fordert, mussten sich das Abseilgerät vom Climbing- 
Sherpa einhängen lassen und brauchten pro Abseil-
meter schnell mal eine Minute. Und das mitten im 
Eisbruch, wo man viele Leute hinter sich zum Warten 
zwang. Das ging über deren eigenes Risiko hinaus und 
brachte damit ihre Sherpas und jene Bergsteiger in 
Gefahr, die sich richtig vorbereitet haben. Letztere sind 
überraschend rar geworden. Wir schätzen, dass keine 
zehn Prozent „by fair means“ unterwegs waren.

 
Gute und schlechte Nachrichten

Gerade als uns ein Wetterupdate an den Gipfelversuch  
denken ließ, kam die schwärzeste aller Nachrichten. 
Eine Riesenlawine war zwischen Lager 4 und Lager 3 
abgegangen. Dass unser Zelt vielleicht weg sein könnte 
und unsere Daunenanzüge, die wir darin deponiert 
hatten, beschäftigte uns vorerst wenig. Mindestens ein 
Sherpa war tot und mehrere schwer verletzt. 

Am nächsten Morgen war die Lawinenlage nach wie 
vor angespannt, aber das Zeitfenster neigte sich für die 
meisten Expeditionen dem Ende zu. Manche Gruppen 
brachen ab, manche brachen auf. Wir warteten noch 
zwei weitere Tage, bis wir unsere einzige und letzte 
Chance nutzen wollten. Vom Basislager stiegen wir 
1500 Höhenmeter direkt hinauf ins Lager 2 und am 
nächsten Tag weiter in unser Lager 3. 

Mühsam bis zermürbend, mit nicht richtig passender 
Ausrüstung unterwegs zu sein. Windböen schossen 
uns Schneekristalle wie Pistolenkügelchen entgegen. 
Nach einigen Stunden nahm ich auf einem Auge einen 
grauen Schleier wahr. Das war wohl zu viel der win-
digen Schussattacken. Oder hing das mit der Höhe 
zusammen? Ich begann, mir Sorgen zu machen. Dazu 
diese unendliche Müdigkeit.

Ich fühlte mich zu langsam, auch wenn mich Andi 
beruhigte, dass wir noch in der Zeit lägen. Doch spä-
testens als ich den Sonnenaufgang auf rund 7500 
Meter so gar nicht genießen konnte, musste ich eines 
erkennen: Ich konnte nicht mehr. Zwar sollte der Weg 
ab Lager 4 flacher werden, aber es wären nochmal 
etwa acht Stunden bis zum Gipfel. Darüber hinaus 
spürte ich, dass Andi es heute wirklich schaffen konnte. 
Ich schlug ihm vor, es alleine zu probieren. Und wusste 
im selben Moment, was mir fast das Herz brach, dass 
unser gemeinsamer Traum somit hier ein Ende fand.
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Ein Kuss, ein „Ich liebe dich!“ und „ich steige heute 
noch zu dir zurück ins Basislager ab“, schickte mir 
Andi mit auf den Weg. Zurück im Basislager war ich so 
enttäuscht wie noch nie zuvor. Irgendwann im Laufe 
des nächsten Tages, an dem sogar eine Riesenlawine 
aufs Basislager donnerte, relativierte sich das alles. 
Andi war noch nicht zurück und meine Zuversicht ver-
wandelte sich in Sorgen. Wir hatten uns am Vortag 
zum Sonnenaufgang auf knapp 7500 Meter das letzte 
Mal gesehen – und seither keinen Kontakt. Ein gan-
zer Steinbruch fiel mir vom Herzen, als er dann abends 
im Dunkeln endlich vor mir stand, gezeichnet von den 
letzten Stunden, aber gesund. Ich war unendlich dank-
bar. Denn was Andi alles erlebte – das erzählt er am 
besten selbst.

 
Andis Gipfelsturm am Manaslu

Ich hatte Tränen in den Augen in dem Wissen, dass 
unser gemeinsamer Traum hier zu Ende war. Aber ich 
war Marlies auch dankbar für die Möglichkeit, den 
Gipfel noch versuchen zu können, denn ich fühlte 
mich eindeutig gut. Hätte ich allerdings gewusst, wie 
abenteuerlich alles noch werden sollte, hätte ich sofort 
mit Marlies umgedreht.

Langsam legte sich die steile Flanke zurück und die 
Fixseile endeten an zwei Firnankern, wo ich meinen 
Rucksack deponierte. Rechts unterhalb sah ich die 
teilweise zerfetzten Zelte von Lager 4. Und vor mir 
führte eine gute Spur über mehrere Etagen zum Gipfel, 
Markierungsfähnchen wiesen den Weg. 

Die Sonne brannte erbarmungslos vom Himmel und 
mit jedem Höhenmeter wurde ich langsamer. Kopf aus-
schalten und Schritte zählen. 10 gingen gut, dann noch-
mal 10 und wenn‘s ganz gut ging nochmal 10. Pause. 
Schritte zählen und verbleibende Höhenmeter aus-
rechnen. Das sollte meine Beschäftigung für die 
nächsten sieben Stunden werden. Zumindest das Wet-
ter wurde abwechslungsreicher: Mal Sonne, mal Wind, 
mal Schneesturm, mal Nebel. Als ich dem Gipfel näher 
kam, hatte leider der Nebel das Spiel gemacht und ich 
folgte dem Fixseil über die letzten Schneewechten, bis 
es an einem fahnengeschmückten Schneemugl endete. 

Das war also der Gipfel...

Im Nebel, ohne jegliche Aussicht und mit dem Gefühl, 
alleine dort oben zu stehen, das ließ keine Gipfelfreude 
aufkommen. Kurz Durchatmen, ein Foto und nach zwei 
Minuten begann ich den Abstieg. Wenige Minuten später 
fragte mich einer, wie weit es noch bis zum Gipfel sei. 
Sein Partner wartete weiter unten. Dass die zwei Iraner 
und ich noch gute Freunde werden würden, ahnten 
wir noch nicht. Inzwischen gesellte sich zum Nebel 
starker Schneefall und wir merkten, dass der Abstieg 
im kompletten White-Out spannender werden könnte 
als vorgestellt. Abwechselnd spurten und suchten wir 
uns im oberschenkeltiefen Schnee hinunter. Von der 
Spur schon lange keine Spur mehr. Da! Eine kurze Auf-
hellung, und wir konnten in der Ferne die Umrisse der 
Zelte ausmachen. Puh!

Fest entschlossen, heute noch abzusteigen, verab-
schiedete ich mich von den beiden Iranern. Bei dem 
Schneefall würde die Flanke hinunter ins Lager 3 nicht 
ungefährlicher werden, also stapfte ich los. Doch nach 
einigen Metern: Unsicherheit. Der Wind legte zu, die 
Sicht nahm ab. Mich beschlich das ungute Gefühl, dass 
ich weder meinen Rucksack noch die Fixseile finden 
würde. Und jetzt nicht einmal zurück zu den Zelten. 
Zweimal rief ich nach den Iranern. Bei 60km/h Wind 
aussichtslos. Also begann ich mit dem Pickel ein Loch 
zu graben und aus den Schneebrocken einen kleinen 
Windschutz zu bauen. In diesem Schneeloch kau-
erte ich und hoffte, dass der Wind aufhören würde. 
Inzwischen wurde es dunkel. Ein paar Mal nickte ich 
kurz ein, ansonsten lauschte ich dem Sturm.

Nach einigen Stunden wurde der Nebel lichter und ich 
ging auf Zeltsuche. Mit der Handy-Taschenlampe (meine 
Stirnlampe war im Rucksack) gelang es mir hundert 
Meter weiter die Zelte zu finden. Das erste war schon 
von den zwei Iranern belegt, also nahm ich das zweite. 
Zwar kaputt und halb mit Schnee gefüllt, doch zwei 
Isomatten versprachen Komfort. Dem Sturm lauschend 
zitterte ich durch die Nacht. 

Als ich um 6 Uhr einen Blick nach draußen wagte, hatte 
sich das Wetter tatsächlich beruhigt. Schnell fand ich 
meinen Rucksack. Fixseile ausgraben und ab nach unten!

 
Stop or go

Zig Abseilfahrten, einige Schneebretter und stunden-
langes Wühlen in hüfttiefem Schnee später erreichten 
wir den Gletscherbruch vor Lager 3. Die Iraner waren 
inzwischen auch bei mir und wir überlegten, wo genau der 
Weg verlief. Rüberqueren? Nach einem lauten Wumm- 
Geräusch machte der Iraner sofort kehrt. Vielleicht 
doch gerade hinunter? Ich schau‘ mal...

Noch ein Wumm später sah ich rund um mich nur noch 
Schneebrocken in Bewegung. Gar nicht gut. Nach drei 
Spülgängen spuckte mich die Lawine 30 Meter wei-
ter unten wieder aus. Ich unten, die Iraner oben, aber 
zum Glück alle heil. Der Weg zurück hinauf und die 
letzten Meter zum Lager 3 kosteten mir die letzten 
Kraftreserven.
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Das AV-Team gratuliert 
zum Erfolg am Manaslu. 

Vor allem, dass beide wieder 
gesund nach Hause 

gekommen sind!

Nach einer Pause machte ich mich an den Abstieg ins 
Basislager. Dass ziemlich alle Expeditionen hier und 
heute abbrachen, es zu stundenlangen Staus inmitten 
von lawinengefährdeten Bereichen kam, konnte mich 
heute nicht mehr erschrecken. Nur dass ich erst im 
Dunkeln bei Marlies ankommen würde, fand ich blöd. 
Sie hatte sich bestimmt große Sorgen gemacht.

Als ich gegen 19 Uhr dann am letzten Stück eine 
Stimme hörte: Andi? Da wusste ich, dass für mich alles 
gut gegangen ist und freute mich unendlich, wieder 
bei Marlies im Basislager angekommen zu sein. Für 
meinen Geschmack war da aber die Spur zu viel Glück 
im Spiel.

Dass der Rückweg nach Kathmandu noch größere 
Gefahren bergen würde, ahnten wir zum Glück noch 
nicht... 

 
Mehr Fotos findet ihr auch auf unserer Homepage 
www.hochzwei.media/bildgeschichten/manaslu
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#glaubandich

Was zählt, ist die Zukunft.  
Jetzt nachhaltig investieren.

Ethisch-soziale und ökologische Werte sind Ihnen beim 
Investieren wichtig? Uns auch! Deshalb sind alle Fonds 
unserer s Ethik-Fonds-familie Träger des österreichisch-
en  Umweltzeichens und werden seit Jahren erfolgreich 
nach strengen Auflagen verwaltet.

Markus Rittmannsberger

Vermögensbetreuer
Filiale Kirchdorf  
Hauptplatz 18
T 05 0100 - 49260
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